14. Schädlingsprophylaxe und –bekämpfung

Gesundheitsschädlinge übertragen Krankheitserreger oder Parasiten, die die Gesundheit oder das Wohlbefinden der Menschen beeinträchtigen können. In Alten- und Pflegeheimen können dies zum Beispiel Schaben, Ameisen, Fliegen, Flöhe, Wanzen, Ratten und Mäuse sein.

	Vorbeugung
	· Zutritts- bzw. Zuflugsmöglichkeiten für Schädlinge in das Gebäude unterbinden (Fliegengitter, Drahtgitter vor Kellerfenster, geschlossener Dachbodenbereich, Verzicht auf Holzwandverkleidungen...)

· Beseitigung baulicher Mängel

· Schlupfwinkelbeseitigung

· Ordnung und Sauberkeit im Gebäude

· Ordnung und Sauberkeit um das Gebäude

· HACCP-Konzept für Küchen- und Lagerbereich

	Erkennen
	· regelmäßige Hygienevisiten

· Kontrollpunkte im HACCP-Konzept festlegen

	Bekämpfung
	· Durch Befallskontrollen den Nachweis von Schädlingsbefall erbringen

· Evtl. Gesundheitsamt einschalten

· In Zusammenarbeit mit kompetenten Schädlingsbekämpfern:

· Ermittlung der Befallsstärke

· Ermittlung der befallenen Bereiche

· Ermittlung der Ursachen des Befalls

· Gezielte Bekämpfung

· Prophylaktische Maßnahmen gegen Neubefall einleiten

· Dokumentation aller durchgeführten Maßnahmen
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